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Angelika Glöckner (SPD): Orgelrestaurierung wird gefördert 

 
Die Bundestagsabgeordnete Angelika Glöckner (SPD) hat gute Nachrichten für die Katholische St. 
Johannes der Täufer Kirche in Obernheim-Kirchenarnbach. Die historische Weigle-Orgel in der St. 
Johannes der Täufer-Kirche wird demnächst restauriert. Die Weigle-Orgel in Kirchenarnbach ist ein 
wichtiges Denkmalinstrument. Die hochromantischen Orgeln, die sich mittlerweile wieder hoher 
Wertschätzung erfreuen, wurden in einigen Jahrzehnte des 20. Jahrhunderts aus hauptsächlich 
ideologischen Gründen abgelehnt. Deshalb sind von diesem Instrumententypus nur noch wenige 
Orgeln nicht oder geringfügig verändert erhalten. Die Orgel in Kirchenarnbach ist eines dieser recht 
seltenen Stücke. 
 
Insgesamt wird die Restaurierung 120 000 Euro kosten. Wie der Haushaltsausschuss der 
Bundesregierung heute in Berlin beschlossen hat, wird aus Fördermitteln der Denkmalpflege, die 
Hälfte dieser Kosten, also 60 000 Euro, übernommen.  
 
„Ich freue mich sehr, dass dieses kultur- und kirchenhistorische Kleinod in unserer Region gefördert 
wird“, sagt Angelika Glöckner, die sich für diese Förderung stark gemacht hat. „Pfarrer Patrick 
Asomugha, der leider inzwischen nicht mehr In Queidersbach und Kirchenarnbach wirkt, hat diese 
Förderung angeschoben. Auch wenn er selbst nun in Speyer wirkt, wird es ihn sicherlich freuen, dass 
das Projekt vom Bund gefördert wird“, so Glöckner.  
 
 

 

   


